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...AUF EIN WORT

gentlich:  „Ich hab´ keine Ahnung 
– aber irgendwie wird’s schon 
gutgehen.“  Es gibt diese leichten 
Hoffnungen: Dass das Wetter hält; 
dass der Termin nicht so schlimm 
wird; dass am Ende doch alles gut 
ausgeht.

Und dann gibt es die anderen 
Momente: Wenn es wirklich 
darauf ankommt; wenn etwas ins 
Wanken gerät; wenn wir merken: 
Jetzt brauche ich mehr als ein 
bisschen Optimismus. Denn 
ehrlich: Hoffnung kann auch trü-
gerisch sein. Sie kann sich an Din-
ge hängen, die nicht halten; an 
Sicherheiten, die plötzlich weg-
brechen; an Menschen, die selbst 
nicht alles tragen können; oder an 
die eigene Kraft, die irgendwann 
einfach nicht mehr reicht.

Der Hebräerbrief spricht aber 
nicht von irgendeiner Hoffnung, 

Liebe Leserin, lieber Leser,

neulich stand ich im Baumarkt 
vor einem Regal mit … Ankern.  
Also nicht die für Schiffe, auch 
keine Deko, sondern so kleine 
Dinger für die Wand:  
„Hohlraumdübel – besonders 
belastbar“, stand darauf.

Ich dachte: Wie viel muss so ein 
kleiner Anker eigentlich aus-
halten? Und vor allem: Woran 
hängt eigentlich mein Leben? 
Wer hält mich fest, wenn´s drauf 
ankommt?

Der Monatsspruch für Mai ant-
wortet:  „Die Hoffnung haben 
wir als einen sicheren und fes-
ten Anker unserer Seele.“ 

Hoffnung ist ja so eine Sache...
Manchmal sagen wir: „Ich hoffe, 
das wird schon.“ Und meinen ei-

Die Hoffnung haben wir als einen sicheren 
und festen Anker unserer Seele. Hebräer 6,19
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Die Hoffnung haben wir als einen sicheren 
und festen Anker unserer Seele. Hebräer 6,19

sondern von einer, die wirklich 
hält. Warum? Weil sie nicht in 
uns selbst verankert ist. Diese 
Hoffnung hat einen Namen: 
Jesus Christus. Und genau das 
bringt das Lied „Anker in der 
Zeit“ so schön ins Klingen. Da 
ist nicht von einer vagen Hoff-
nung die Rede, sondern von 
einer, die auch im Sturm hält.

Ein Anker hat ja die Eigenart, 
dass er nicht im Boot bleiben 
soll: Er wird ausgeworfen; fest-
gemacht außerhalb von mir 
selbst. So ist es auch mit die-
ser Hoffnung: Sie hängt nicht 
daran, wie stabil ich gerade bin; 
nicht daran, ob mein Glaube 
heute stark oder eher wackelig 
ist; sondern daran, dass Christus 
hält. Und diese Gewissheit be-
kennt der Spruch und besingt 
das Lied. 

Ich lade Sie und Euch herzlich 
ein: Stimmt in diesem Monat 
darin ein – in die Hoffnung als 
Anker unserer Seele. Lassen wir 
uns davon tragen – vielleicht 
als kurzer Gedanke am Morgen, 
als leises Gebet zwischendurch 
oder einfach, indem ich mir 
innerlich sage „Christus hält 
mich“.

Herzliche Grüße und eine hoff-
nungsvolle Frühsommerzeit 
wünscht Ihnen und Euch

Pfrn. Angelika Schmidt
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INFORMATION

Eine Ära geht zu Ende - 
Verabschiedung von Helma Gerlach-Bald
Seit 24 Jahren arbeitet Helma 
Gerlach-Bald im Gemeindebüro 
in der Kreuzkirche. 

Sie war Gemeindesekretärin 
mit Herzblut und Leidenschaft. 
Sie hatte für jeden und jede 
ein freundliches Wort und 
ein herzliches Lächeln übrig 
und ihre Tür stand immer 
offen. Ihre Arbeit ging weit 
über die normale Tätigkeit 
einer Gemeindesekretärin 
hinaus. Sie war einfühlsame 
Anlaufstelle für Sorgen und 
Nöte, versierte Managerin 
des Gemeindealltags und 
wichtige Säule des guten 
Miteinanders unter unseren 
Mitarbeiter*innen. Vielen 
Pfarrern und Pfarrerinnen hat 
sie den Rücken frei gehalten in 
ihren Dienstjahren. 

Angefangen hat sie damals 
unter Pfarrer EO Menn im Jahr 
2002. Seitdem ist sie (fast) jeden 
Tag mit dem Fahrrad zur Arbeit 
gefahren. 

Helma ist ein echter Bezie-
hungsmensch, und sie hat ihre 
Gaben in unserer Gemeinde 
eingebracht. Unvergessen sind 
die zahlreichen Seniorenfrei-
zeiten, die sie 2013 mit Thomas 
Rabenau ins Leben rief. Mit viel 
Seele und einem wunderba-
ren Programm machte sie die 
Freizeiten für viele Kreuztaler 
Senioren zu einem absoluten 
Highlight im Jahr. 

Sie blickt mit großer Dankbar-
keit auf die Jahre in unserer 
Kirchengemeinde zurück. Die 
zahlreichen Freundschaften, die 

in den Jahren entstanden sind, 
werden bleiben. 
Nach 24 Jahren in der Kirchen-
gemeinde und insgesamt 46 ½ 
Jahren im Berufsleben wollte 
sie nun Abschied nehmen. Mit 
einem weinenden Auge, aber 
auch unendlich dankbar haben 
wir sie am 16. April im Kreis 
einiger Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter verabschiedet. 

Es bleibt mir nur noch - ganz 
persönlich, im Namen des Pres-
byteriums und auch im Sinne 
vieler Weggefährten - dieses zu 
sagen: 

DANKE HELMA, für dein Herz, 
deine Leidenschaft und deine 
Freundschaft. Möge Gott dich 
begleiten und behüten auf 
deinem weiteren Weg. 

Pfarrer Thies Friederichs
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INFORMATION

„Oberschwester Hildegard“ 
bei einer Brauereibesichtigung
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INFORMATIONEN

Wie können wir mehr 
Gottesdienste feiern? – 
gemeinsam nachgedacht!

In den vergangenen Wochen 
hat sich eine Gottesdienst-
gruppe aus Buschhütten, 
Ferndorf und Kredenbach zu 
drei Treffen zusammengefun-
den. Ziel war es zu überlegen, 
wie dem Wunsch nach mehr 
Gottesdiensten in unserem 
Bezirk nachgekommen wer-
den kann – und das mit den 
vorhandenen Kräften von 
Pfarrpersonen, Kirchenmusik, 
Küsterdiensten und weiteren 
Mitwirkenden.  

In einer offenen und sehr 
konstruktiven Atmosphäre 
wurden zunächst Wünsche und 
Erwartungen an unsere Gottes-
dienste gesammelt. Anschlie-
ßend haben wir verschiedene 

Möglichkeiten für Gottesdienst-
zeiten und -orte durchgespielt 
und dabei immer wieder die 
jeweiligen Vor- und Nachteile 
miteinander abgewogen. Dabei 
ging es zum Beispiel um Fragen 
wie: Sollen zwei Gottesdienste 
am selben Sonntag stattfinden 
oder einer bereits am Samstag-
abend?  Welche Uhrzeiten sind 
für möglichst viele Menschen 
gut erreichbar? Und wie lässt 
sich das organisatorisch mit 
möglichst wenig zusätzlichem 
Personal umsetzen?

Als Ergebnis der Beratungen 
zeichnet sich folgende Rege-
lung ab: 

Am ersten Wochenende im 
Monat sollen künftig zwei Got-
tesdienste stattfinden – einer in 
Ferndorf wie bisher, der zweite 
abwechselnd in Buschhütten 

Gottesdienste in Buschhütten-Ferndorf-Kredenbach

Ferndorf

Kredenbach

Buschhütten
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INFORMATIONEN

Gottesdienste in Buschhütten-Ferndorf-Kredenbach

und Kredenbach. Damit dies 
organisatorisch gut möglich ist, 
sollen die Gottesdienste zeitlich 
hintereinander liegen: 9.30 Uhr 
in Ferndorf und 11.00 Uhr in 
Buschhütten bzw. Kredenbach. 
Zusätzlich soll einmal im Quar-
tal ein Abendgottesdienst an-
geboten werden, um zu sehen, 
wie dieses Angebot angenom-
men wird.  

Auch die Gestaltung der Got-
tesdienste wurde miteinander 
verglichen. Einige Elemente 
sollen künftig stärker angegli-
chen werden, um zwei Gottes-
dienste hintereinander ohne 
doppelten Vorbereitungsauf-
wand gestalten zu können. So 
wird die Gesangsliturgie aus 
Ferndorf und Kredenbach auch 
in Buschhütten übernommen. 
Gleichzeitig wurde beschlossen, 
die bisherige Frage aus dem 

Heidelberger Katechismus im 
Gottesdienst in Buschhütten 
entfallen zu lassen, da ihre Spra-
che heute häufig als schwer 
verständlich empfunden wird. 
Außerdem soll das Abendmahl 
künftig möglichst zweimal im 
Monat gefeiert werden.  

Bis einschließlich April bleibt 
zunächst alles beim bisherigen 
Gottesdienstplan. Ab Mai 2026 
soll das neue Konzept starten 
(s. Gottesdienstübersicht).

Wir hoffen, dass diese Ver-
änderungen dazu beitragen, 
das gottesdienstliche Leben in 
unseren drei Orten weiterhin 
lebendig zu gestalten. 

Herzliche Grüße aus der
Gottesdienstgruppe
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INFORMATIONEN

Gemeindeentwicklung

Wir wollen die Zukunft unserer Kirchengemeinde gemeinsam 
gestalten und rufen dazu den Ausschuss  „Perspektive und 
Gemeindeentwicklung“ ins Leben. 

Von der Gottesdienstlandschaft über Mitarbeitergewinnung bis zu 
Digitalisierung reichen die Themen, die dieser neue Ausschuss im 
Auftrag des Presbyteriums erarbeiten wird. 

•	 Wie können wir Menschen der verschiedenen Generationen 
auch in Zukunft erreichen?

•	 In welcher Sprache und Form können wir das Evangelium heute 
und morgen kommunizieren? Wie entsteht Resonanz?

•	 Wie können wir Mitarbeiter*innen unserer Kirchengemeinde 
besser vernetzen und stärken für ihre Arbeit?

•	 Welche Themen liegen in der Gesellschaft gerade obenauf und 
wie reagieren wir darauf?

•	 Wie wollen wir in Zukunft Gottesdienst feiern?

Das sind nur einige der Fragen, die wir im Ausschuss diskutieren 
und bearbeiten wollen. 

Hast du Lust, an der Zukunft mitzubauen? Dann melde dich gerne 
bei Pfr. Friederichs oder komme einfach am Dienstag, 5. Mai um 
18 Uhr zu unserem ersten Treffen in den kleinen Saal der Kreuz-
kirche. 



11

INFORMATIONEN

Kirchenpost für alle zwischen 12 und 31 Jahren
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HERZLICHE EINLADUNG

Gemeindefreizeit 
18. bis 20.09.2026

Ein gemeinsames Wochenende - auftanken,
Natur erleben, auf Gottes Wort hören,
Gemeinschaft mit anderen aus der Gemeinde,
junge und ältere Menschen, Familien und
Alleireisende - alle sind herzlich eingeladen.

Mitfahren ins Haus „Karimu“ das heißt übersetzt:

GASTFREUNDSCHAFT

Kosten:
Erwachsene DZ Komfort		  84 € / Nacht
Erwachsene DZ Low Budget		  60 € / Nacht
Erwachsene EZ Komfort		  99 € / Nacht
Erwachsene EZ Low Budget		  70 € / Nacht
Kinder 4-11 Jahre			   43 € / Nacht
Kinder 12-16 Jahre			   56 € / Nacht

Die angebotene Reise unterliegt den Sonderregelungen für 
Reiseleistungen gem. § 25 UStG.

Anmeldung bitte schriftlich an:
Ev. Kirchengemeinde um den Kindelsberg
Martin-Luther-Str. 1, 57223 Kreuztal 
oder per E-Mail: kindelsberg@ekvw.de
Nachname, Vorname, Adresse, E-Mail,  
Geb.Dat., Zimmerwunsch 
(bitte für jede Person ausfüllen. Danke.)  
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HERZLICHE EINLADUNG

Hilfe für Schaukästen gesucht!

Wer kann sich vorstellen, unsere 
Schaukästen in Ferndorf bzw. in 
Buschhütten kreativ zu gestalten ?

Schaukästen laden ein, unsere An-
gebote wahrzunehmen und auszu-
probieren. Eine kreative Gestaltung 
macht Passanten - auch kirchenferne 
- neugierg. 

Daher zeigen Schaukästen neben 
unserer Homepage, Instagram und 
dem Gemeindebrief die Vielfalt unse-
res Gemeindelebens und sind nach 
wie vor wichtiger Bestandteil unserer 
Öffentlichkeitsarbeit.

Damit diese immer auf dem aktuellen 
Stand sind, stellt das Gemeindebüro 
regelmäßig Plakate und Informatio-
nen für die Gestaltung zur Verfügung.

Wir würden uns über Ihre/Deine Hilfe 
sehr freuen! 

Katrin Haas
Gemeindebüro Tel. 4382
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Herzliche Einladung zu einer 
stimmungsvollen Taizé-Andacht 
am Freitag, dem 15. Mai, um 
18.05 Uhr in der Kapelle in 
Osthelden. 

Herzliche Einladung zu einer 
stimmungsvollen Taizé-Andacht 
am Freitag, dem 15. Mai, um 
18.05 Uhr in der Kapelle in 
Osthelden. 

Diese Andacht bietet Raum 
zum Aufatmen, Lauschen und 
Mitsingen. In der besonderen 
Atmosphäre von Kerzenlicht 
und meditativen Gesängen 
wollen wir gemeinsam zur Ruhe 
kommen und uns von den 
einfachen, wiederkehrenden 
Melodien tragen lassen.

Ein geistlicher Impuls unseres 
Pfarrers Thies Friederichs 
lädt dazu ein, den Blick neu 
auszurichten und Gottes Nähe 
im eigenen Alltag zu entdecken. 

Anschließend nehmen wir uns 
Zeit für Stille – eine Stille, die 
nicht leer ist, sondern offen für 
das, was uns bewegt.

Ob vertraut mit Taizé oder 
zum ersten Mal dabei: Jede 
und jeder ist willkommen, 
sich berühren zu lassen, 
mitzusummen, mitzusingen 
oder einfach nur da zu sein.

Wir freuen uns auf einen 
Abend voller Frieden, Tiefe und 
gemeinsamer Hoffnung.

HERZLICHE EINLADUNG

Gemeinsam folgen wir einer leicht 
verständlichen Video-Anleitung, 
die Schritt für Schritt zeigt, wie 
ein eigenes kleines abstraktes 
Kunstwerk entsteht. Dabei bleibt 
genug Raum, um in Ruhe zu 
malen, Farben zu mischen und den 
eigenen Stil zu entdecken.

Wir besorgen alle Malutensilien, die 
benötigt werden. Du musst nichts 
mitbringen außer etwas Kleingeld 
für die Materialien, ein wenig 
Neugier und Lust auf Farbe.

Ob du zum ersten Mal einen Pinsel 
in der Hand hältst oder einfach 
wieder kreativ werden möchtest: 
Du bist herzlich willkommen.

Samstag, 20. Juni, 15.00 Uhr in der 
Kapelle Osthelden

Anmeldung bei Bärbel Becker
 Tel. 02732 / 765548

Kapelle mit Kultur in Osthelden

14

Taizé -Andacht Malen mit Acrylfarben
für Anfänger
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HERZLICHE EINLADUNG

					    Waffel-Café 10.05.2026                     
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HERZLICHE EINLADUNG

Flötengruppe Fellinghausen
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Fellinghausen, Krombach und 
in der Peterskapelle in Netphen. 
Darüber hinaus spielen wir in 
Seniorenheimen oder in der 
Tagespflege Buschhütten.

Da wir alle auch in anderen 
musikalischen Projekten aktiv 
sind, probt der Flötenkreis aus 
zeitlichen Gründen nur einmal 
im Monat. Natürlich hat das 
einen kleinen Nachteil: In den 
drei Wochen Pause wird vieles 
wieder vergessen, so dass wir 
das Gelernte beim nächsten 
Treffen  auffrischen müssen. Da 
aber „Alle“ musikalische Erfah-
rungen haben, ist für uns das  
Proben sehr wichtig, schön und 
kurzweilig.

Seit mehreren Jahren organisie-
ren Dörte Schaudin-Orthey und 
ich, Elke Preuss, gemeinsam 
den Flötenkreis Fellinghausen.

Dörte leitet musikalisch, wäh-
rend ich mich um die Organisa-
tion der Auftritte kümmere. 
Gemeinsam wählen wir vier-
stimmige Lieder und Musik-
stücke für unser Repertoire aus.

Unsere Gruppe besteht aktuell 
aus acht Frauen, wobei jede 
Stimme doppelt besetzt ist. 
Unser musikalisches Spektrum 
reicht von Werken von 
Mendelssohn Bartholdy, Bach, 
Händel und Mozart bis hin zu 
vielen weiteren Komponisten.

Besonders in der Advents-
zeit gestalten wir regelmäßig 
Gottesdienste musikalisch mit 
– unter anderem in Kreuztal, 

Aktuell üben wir Passions- und 
Osterlieder. Unser nächster Ein-
satz findet am 13. Juni im AWO-
Heim in Kreuztal statt.

Mit musikalischen Grüßen

Dörte Schaudin-Orthey
und Elke Preuss

HERZLICHE EINLADUNG
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JUNGE GEMEINDEJUNGE GEMEINDE
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Ihr möchtet eine Stunde voller 

Kreativität und spannenden 

Geschichten rund um die Bibel erleben 

und seid zwischen 

4 und 13 Jahre alt? 

Dann seid ihr bei uns genau richtig. 

Kommt doch einfach beim nächsten 

Kindergottesdienst im Gemeindehaus 

Eichen vorbei (10:00-11:00). 

Aktuelle Termine unter

www.kirche-kindelsberg.de 
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6. Juni
9.00-12.00 Uhr   -  Kreuzkirche

Am Samstag feiern wir gemeinsam 
mit Kindern Gottesdienst. 

Wir spielen, basteln, singen und hören faszinierende
 Geschichten aus der Bibel.

Ein gesundes Frühstück gibt es auch immer.

Kommt vorbei!
Für Kinder von 3 bis 11 Jahren.

JUNGE GEMEINDEJUNGE GEMEINDE

19
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GRUPPEN & KREISE

CVJM Jungschar Ginsterweg
für Mädchen und Jungen, 
8-13 Jahre
Ginsterweg 4, Kreuztal
Freitag, 17.30-19.00 Uhr
Info: J. Sohler, Tel. 56269

Kindergottesdienst
Kirche Eichen
Sonntag, 10.00 Uhr
Info: S. Flender, Tel. 303409

CVJM Jungenjungschar
Friedenskirche Fellinghausen
Dienstag, 17.00 Uhr
Inf: M. Rothenpieler,
Tel. 5589400

Krabbegruppe Eichen 0-1,5 J.
Gemeindehaus Eichen
Dienstag, 9.00-10.30 Uhr
Info: Gemeindebüro
Tel. 4382

Krabbelgruppe Eichen ab 2 J.
Gemeindehaus Eichen
Montag, 15.30-17.00 Uhr
Info: Gemeindebüro,
Tel. 4382
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Krabbelgruppe Osthelden
Kapelle Osthelden, 
Gruppenraum
Mittwoch, 10.00 Uhr
Info: S. Drey,
Tel. 0160 90278271

Kids-Treff Kinder 3 bis 11 Jahre
Gemeindehaus Ferndorf
1. u. 3. Dienstag im Monat
16.30-18.00 Uhr
Info: U.  Ermisch, 
Tel. 0160 92159388

CVJM Jungenjungschar
Gemeindehaus Buschhütten
Freitag, 16.30 Uhr
Info:  F. Neuser,
Tel. 0173 7431442

Kinder-Jugendchor Bumerang
für Kinder ab 6 Jahre
Gemeindezentrum Littfeld
Dienstag, 17.00 Uhr
Info: B. Hoffmann, Tel. 82346

Krabbelgruppe Fellinghausen
Friedenskirche Fellinghausen
Donnerstag, 10.00-11.00 Uhr
Info: R. Weiß
Tel. 0176 52816941

Kindervormittag Mikisamo
Kreuzkirche Kreuztal
Samstag,  09.00-12.00 Uhr
Kinder 3 bis 11 Jahre

LEGENDE
BUSCHHÜTTEN  ∙  FERNDORF  ∙  KREUZTAL  ∙  KROMBACH

20

Jungschar - die Knubbies
für Grundschulkids
Gemeindezentrum Littfeld
Samstag, 15.00-17.00 Uhr
einmal im Monat
Info: J. Schumacher
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GRUPPEN & KREISE

Frauentanzkreis
Kapelle Osthelden
Montag, 17.00-18.00 Uhr
Info: B. Becker
Tel. 765548

Mittendrin
Gemeindehaus Eichen
jeden letzten Mittwoch im 
Monat, 20.00 Uhr
Info: S. Siebel, Tel. 86982

Knubbies XL - der Jugendtreff
für Kids ab 5. Klasse
Gemeindezentrum Littfeld
Samstag, 17.30-20.00 Uhr
einmal im Monat
Info: J. Schumacher

Frauenkreis DBH
DBH Kreuztal
jeden 1. u. 3. Mittwoch 
14.00 Uhr
Info: U. Philipp, Tel. 1523
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Jugendtreff
Kirche Eichen (Jugendräume)
jeden 1. Mittwoch im  Monat, 
19.00  Uhr
Info: C.  Bartsch
Tel. 26395

i-Punkt
Interessierter Frauen
Gemeindehaus Ferndorf
1. u. 3. Mittwoch, 20.00 Uhr
Info: K. Haas, Tel. 4382

Mittwochsfrauenkreis
GMZ Kredenbach
Mittwoch, 15.00 Uhr  
jeden 2. Mittwoch im Monat
Info: K. Hebel, 
Tel. 01759792918

Frauentreff Kreuzkirche
Kreuzkirche Kreuztal
2. Donnerstag im Monat, 
19.00 Uhr
Info: U. Schreiber Tel. 12484
C. Bernshauen, Tel. 57264

CVJM Jungenschaft
Gemeindehaus Buschhütten
Donnerstag, 17.30 Uhr
Info: M. Busch
Tel. 0151 74309831

Frauenhilfe
Gemeindehaus Buschhütten
Mittwoch, 15.00 Uhr, 14-tägig
Info: D. Hoffmann, 
Tel. 02738/6923212

Frauenkreis der Frauenhilfe
Kreuzkirche Kreuztal
Donnerstag, 15.00 Uhr
1.  Donnerstag im Monat
Info: M. Lapus
Tel. 0151 28975513

Frauenkreis
Lutherhaus Krombach
Mittwoch, 15.00-17.00 Uhr
Info: R. Schumacher, Tel. 81284

Kaktus!- DAS Forum
für junge Erwachsene
Kirche Eichen (Jugendräume)
Donnerstag, 19.00 Uhr
Info: S. NeubergerJu
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Frauenfrühstück
Gemeindehaus Ferndorf
Mittwoch, 9.45 Uhr, 14-tägig
Info: H. Stötzel, Tel. 12372Fr
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en

„Auszeit“ für Frauen
GMZ Littfeld / Lutherhaus 
Krombach im Wechsel
2. Donnerstag im Monat, 
19.30 Uhr
Info: G. Lucke, Tel. 82461
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GRUPPEN & KREISE

Spielenachmittag
Kapelle Osthelden
jeden 4. Donnerstag im Monat 
15.00 Uhr
Info: I. Kusche, Tel. 21359

Eichener Abendgebet
Kirche Eichen
Mittwoch
19.30 Uhr

Gesprächskreis zur Bibel
Gemeindehaus Eichen
jeden 3.  Mittwoch im Monat 
20.00 Uhr
Info: Pfr. Ahl,  Tel. 8768
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Sonntags um Drei
Gemeindehaus Buschhütten
2. Sonntag im Monat
15.00 Uhr

Kreativ
Gemeindezentrum Littfeld
14-tägig montags
19.00 Uhr
Info: S. Korzeniowski
Tel. 4382

Männertreff Kreuzkirche
Kreuzkirche Kreuztal
2. u. 4. Donnerstag im Monat 
19.30 Uhr
Info: W. Holle, Tel. 591830
F. Lucke, Tel. 0152 34359389

Hausbibelkreis
bei Marie-Luise u. Dieter 
Winkler, Heesstr. 22
jeden 2. Mittwoch im Monat 
19.30 Uhr
Info: Ehel. Winkler, Tel. 12369

CVJM Bibelstunde
Vereinshaus Buschhütten
Montag
19.30 Uhr
Info: F. Heider, Tel. 7387

LEGENDE
BUSCHHÜTTEN  ∙  FERNDORF ∙  KREUZTAL ∙  KROMBACH

Frauenhilfe Littfeld
Gemeindezentrum Littfeld
1. und 3. Donnerstag, 
14.30 Uhr
Info: S. Friele und J. Schneider
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Tanz“Stunde“
Lutherhaus Krombach
jeden 3. Donnerstag im Monat
19.30-21.00 Uhr
Info: Ehel. Korzeniowski,
Tel. 891981
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Männertreff
Gemeindezentrum Littfeld
jeden 2. Mittwoch im Monat
20.00 Uhr
Info: R. Katz, Tel. 82660
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r

„Wort und Antwort“
Gesprächskreis
GMZ Kredenbach
jeden letzten Mitwoch im 
Monat, 19.15 Uhr
Info: C. Buch, Tel. 25436
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„After Eight“
Gemeindehaus Eichen
jeden letzten Donnerstag im 
Monat
20.00 Uhr
Info: Pfr. Ahl, Tel. 8768
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Ferndorfer Seniorentreff
Gemeindehaus Ferndorf
jeden 4. Mittwoch im Monat 
15.00 Uhr
Info: D. Treude,  Tel. 57743Se
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GRUPPEN & KREISE

Seniorenfrühstückstreff
Friedenskirche Fellinghausen
jeden 3. Dienstag im Monat
9.30-11.30 Uhr
Info: I. Wilhelm, 
Tel. 0176 28575934

Seniorenfrühstück
Gemeindezentrum Littfeld
jeden 1. Dienstag im Monat 
9.30 Uhr
Info: D. Schleifenbaum, 
Tel. 8752

Mitarbeiterkreis-
Perspektivkreis
Gemeindehaus Eichen
jeden 1. Mittwoch im Monat 
20.00 Uhr
Info: Pfr. Ahl, Tel. 8768
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Frühstückstreff Kreuzkirche
Kreuzkirche Kreuztal
jeden 2. Donnerstag im Monat
9.30 Uhr
Info: U. Wetzel, Tel. 25226

Eichener Seniorenclub
„Leib und Seele“
Gemeindehaus Eichen
jeden 3. Mittwoch im Monat 
ab 14.30 Uhr
Info: D. Häbel, Tel. 80192

Frühstückstreff DBH
DBH Kreuztal
jeden 2. Mittwoch im Monat 
9.30 Uhr
Info: R. Hamann,  Tel. 765556

Seniorenfrühstück
Gemeindehaus Eichen
jeden 1. Mittwoch im Monat
9.30 Uhr

Seniorenfrühstück
Lutherhaus Krombach
jeden 4. Mittwoch im Monat
9.30 Uhr
Info: Gemeindebüro, Tel. 4382

Besuchsdienstkreis
Gemeindehaus Eichen
jeden 2. Mittwoch im Monat 
20.00 Uhr
Info: Pfr. Ahl,  Tel. 8768

Seniorenfrühstück Kredenbach
Gemeindezentrum 
Kredenbach
jeden 2. Freitag im Monat
9.30 Uhr
Info: C. Hahn, Tel. 4690
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Weltladen
- Kirche Ferndorf
  jeden 1. So im Monat
  Info: A. Rujanski, Tel. 57960
- GMZ Kredenbach
  jeden 2. So im Monat
  Info: B. Klein, Tel. 12547

GRUPPEN & KREISE

CVJM Posaunenchor
Friedenskirche Fellinghausen
Freitag, 19.30 Uhr
Info: R. Schmeling, Tel. 25893

SPONTI-Chor
Febr., April, Juni, Aug., Okt., 
Dez. im Lutherhaus Krombach,
Jan., März, Mai, Juli, Sept., Nov. 
im Gemeindehaus Eichen
Dienstag, 20.00-21.30 Uhr
Info: C. Seiffarth, Tel. 2004511

Repaircafé
DBH Kreuztal
1. Montag im Monat, 
14.00-16.00 Uhr

Posaunenchor Krombach 
Lutherhaus Krombach
Freitag, 19.00 Uhr
Info: St. Junk, Tel. 303591
B. Schölpen, Tel. 0271 
3867043, chorleitung@
posaunenchor-krombach.de

Tischtennis
Gemeindehaus Ferndorf
Dienstag, 18.30 Uhr
Info: W. Haas, Tel. 553238
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Choose life
Samstags, 14.00-17.00 Uhr
(Ort und Datum variieren)
Info: S. Schöler, Tel. 892018

CVJM Posaunenchor
Vereinshaus Buschhütten
Mittwock, 20.00 Uhr
Info: A. Winkler
Tel. 74549

Freundeskreis für
Suchtkrankenhilfe
Friedenskirche Fellinghausen
Mittwoch, 19.00 Uhr
Info: A. Hirsch,
Tel. 0170 5935471

Anonyme Alkoholiker
Gruppe II
Gemeindehaus Buschhütten
an allen geraden Wochen des
Jahres, Freitag, 20.00 Uhr
Info: 0174 8796506

Posaunenchor
Gemeindehaus Buschhütten
Montag, 18.30 Uhr
Info: A. Well,  Tel. 0271 84172

Anonyme Alkoholiker
Gruppe I
Gemeindehaus Buschhütten
jeden 2. und 4. Dienstag
18.30 Uhr
Info: 0174 8796506

Flötengruppe
Friedenskirche Fellinghausen
jeden 1. Mittwoch, 20.00 Uhr
Info: E. Preuss, 0173 8134536
D. Schaudin-Orthey, 
Tel. 0177 4157991

Posaunenchor
Gemeindehaus Ferndorf
Montag, 19.00 Uhr
Info: H. Krieger
Tel. 4630
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GOTTESDIENSTE

Datum

Dienstags, 14-täglich I 11.00 Uhr 
12.05. I 26.05. I 09.06. I 23.06. I 07.07.
Pfr. Hausmann

Freitags, 14-täglich I 16.00 Uhr 
01.05. I 15.05. I 29.05. I 12.06. I 26.06.
Pfr. Hausmann

Dienstags, 14-täglich I 11.00 Uhr 
05.05. I 19.05. I 02.06. I 16.06. I 30.06.
Pfr. Hausmann

Die Gesprächskreise finden jeweils nach Absprache statt. 
Die Termine werden per Aushang in den Häusern bekanntgegeben. 

							                   

Wenn von Evangelischer Alten-
heimseelsorge die Rede ist, 
denken viele Gemeindeglieder 
zunächst an die Gottesdienste 
in der Kapelle oder im Aufent-
haltraum des Altenheims. Doch 
der Dienst der Altenheimseel-
sorge ist vielfältiger. Denn in der 
Altenseelsorge begegnen uns 
ganz unterschiedliche Welten: 

Die Welt der Bewohner, die 
Welt der Mitarbeitenden, die 
Welt der Angehörigen, die 

Welt des MDK und der Ärzte. 
Altenseelsorge vollzieht sich 
in der Art, wie Pflegende mit 
Bewohnern umgehen, in der 
Wertschätzung, die Bewohner 
erfahren, im Erzählen über 
„Gott und die Welt“, im 
Dabeisein, wenn jemand stirbt, 
im Zuhören, wenn eine alte 
Frau ihre Lebensgeschichte 
erzählt, im Miteinander 
schweigen, in der ethischen 
Auseinandersetzung mit der 
Einschätzung eines Sohnes, 

dass  „das doch kein Leben 
mehr ist“, im ermutigenden 
Lachen, wenn mal wieder was 
gelungen ist, im Ernstnehmen 
der Angst, die jemand „vorm 
lieben Gott“ hat, in einem 
Gespräch über den Tod, in der 
Haltung, in jedem das Ebenbild 
Gottes zu sehen und vieles 
mehr. 

Ihr 
Pfr. Jörg Hausmann

Altenseelsorge in unserer 
Gemeinde

Gottesdienste im
Diakonischen Seniorenzentrum
Buschhütten Haus am Deichwald

Gottesdienste im
AWO-Seniorenzentrum 
Kreuztal Ziegeleifeld

Gottesdienste in
Tagespflege
„mitten in Eichen“



26

GOTTESDIENSTE

Datum Buschhütten-Ferndorf-Kredenbach Kreuztal

 9.30 Uhr Ferndorf  und 11.30 Uhr Ferndorf 
Konfirmationen mit Kirchenband

Pfrn. Schmidt

11.00 Uhr Buschhütten
mit Taufe
Pfrn. Schmidt

11.00 Uhr Buschhütten
Pfrn. Schmidt

11.00 Uhr Kredenbach 
mit Abendmahl 
Pfr. Hausmann

10.00 Uhr Kreuzkirche
mit Abendmahl
Pfr. Friederichs

10.00 Uhr Kreuzkirche
Pfr. Friederichs

ca. 12.00 Uhr innerer Schulhof Grund-
schule Fellinghausen, Andacht mit TUS 
nach Wanderung / Pfr. Friederichs

Kantate
03.05.2026

Christi 
Himmelfahrt
14.05.2026

Exaudi
17.05.2026

Rogate
10.05.2026

M
ai

Samstag
09.05.2026

10.00 Uhr Kreuzkirche
Pfr. Nassauer

Pfingstsonntag
24.05.2026

Pfingstmontag
25.05.2026

LEGENDE
BUSCHHÜTTEN  ∙  FERNDORF  ∙  KREUZTAL  ∙  KROMBACH

Freitag
29.05.2026

19.00 Uhr Kreuzkirche
Jugendgottesdienst
Pfr. Ahl / Pfr. Friederichs / Pfrn. Schmidt

Trinitatis
31.05.2026

9.30 Uhr Ferndorf und 11.00 Uhr 
Buschhütten
Jubelkonfirmationen mit Abendmahl

10.00 Uhr Kreuzkirche
Jubelkonfirmation mit Abendmahl
Pfr.i.R. H. Scheckel

10.30 Uhr Open Air Gottesdienst auf dem Kindelsberg
mit Taufen, Kinderprogramm, Posaunenchor, Mittagessen - auch bei Regen!
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GOTTESDIENSTE

Krombach/Littfeld Eichen /
Welschen Ennest Kollekte Monatsspruch

9.30 Uhr Krombach
Prädn. Giebeler

10.00 Uhr Krombach
Konfirmation
Pfr. Ahl

Für die Vereinte 
evangelische Mission - 
Wuppertal

Für die evangelische 
Kirchenmusik

Für die Bewahrung 
kirchlicher Baudenkmäler

Für die Weltmission

18.00 Uhr Littfeld
Abendgottesdienst
Pfr. Ahl

9.30 Uhr Littfeld
Pfr. Ahl

10.30 Uhr Eichen
mit Taufe
Pfr. Ahl

Für die Bewahrung 
kirchlicher Baudenkmäler

Für die diakonische 
Jugendsozialarbeit

Für die Biebelverbreitung 
in der Welt

10.30 Uhr Open Air Gottesdienst auf dem Kindelsberg
mit Taufe, Kinderprogramm, Posaunenchor, Mittagessen 

 - auch bei Regen!

10.00 Uhr Krombach
Jubelkonfirmation
Pfr. Ahl

Für CVJM und ADW
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GOTTESDIENSTE

Datum Buschhütten-Ferndorf-Kredenbach

Kreuztal

9.30 Uhr Ferndorf und 19.00 Uhr 
Buschhütten
Pfr.i.R. Krämer 

19.00 Uhr Ferndorf
Jugendgottesdienst
Pfr. Ahl / Pfr. Friederichs / Pfrn. Schmidt

9.30 Uhr Ferndorf
mit Abendmahl
Pfr. Hausmann

10.00 Uhr Kreuzkirche
Pfr. Friederichs

10.00 Uhr Kreuzkirche
mit Taufen
Pfr. Friederichs 

1. Sonntag nach
Trinitatis
07.06.2026

Freitag
26.06.2026

Samstag
27.06.2026

3. Sonntag nach
Trinitatis
21.06.2026

Ju
ni

2. Sonntag nach
Trinitatis
14.06.2026

10.00 Uhr Kredenbach
mit Taufen
Pfrn. Schmidt

4. Sonntag nach
Trinitatis
28.06.2026

10.30 Uhr Ferndorf / Irlenhecken
Waldfestgottesdienst mit SGV Ferndorf
Pfrn. Schmidt

18.00 Uhr Kreuzkirche
Abendgottesdienst mit Choose life
Pfr. Friederichs

LEGENDE
BUSCHHÜTTEN  ∙  FERNDORF  ∙  KREUZTAL  ∙  KROMBACH

Kreuztal

10.00 Uhr Obere Erzebach/Fellinghausen
Open Air Gottesdienst zum Schützenfest 
mit Posaunenchor / Pfr. Friederichs 
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GOTTESDIENSTE

Krombach/Littfeld
Eichen /

Welschen Ennest Kollekte Monatsspruch

10.30 Uhr Eichen
Open Air Familien-GD  im 
Park der Ruhe  (bei Kirche) 
Pfr. Ahl

9.30 Uhr Littfeld
Präd. Katz

10.30 Uhr Eichen
Präd. Katz

Für den evangelischen 
Bund

Für die von Cansteinsche 
Bibelanstalt in Westfalen

Für besondere Aufgaben 
evangelischer Schulen in 
der EKvW

9.30 Uhr Krombach
Pfr. Ahl

10.30 Uhr Eichen
Pfr. Ahl

9.30 Uhr Littfeld
Pfr.i.R. Kuhli

10.30 Uhr Welschen Ennest
Sommerkirche
Pfr. Ahl

Für den Gemeindebrief

Für den evangelischen 
Bund
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Name des 

Geburtsdatum:

Datum:

Anschrift:

Unterschrift:

Ich bin damit einverstanden, dass mein Geburtstag mit Angabe des Tages, des Alters und der 
Anschrift im gedruckten Gemeindebrief veröffentlicht wird. Diese Einwilligung kann ich jederzeit 
gegenüber der Gemeinde widerrufen.

Einwilligungserklärung 
zur Veröffentlichung von 
personenbezogenen Daten im 
Gemeindebrief der Ev. Kirchengemeinde 

GEBURTSTAGE

Wir veröffentlichen alle Geburtstage ab 80 Jahre nur nach vorheriger schriftlicher Einverständnis-
erklärung.  Diese können Sie auch auf unserer Homepage herunterladen oder 
im Gemeindebüro anfordern. Wer keine Veröffentlichung wünscht, muss dies nicht erklären.
Das gleiche gilt auch  für alle Ehejubiläen. 
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RÜCKBLICK

Kirche
Kunterbunt 
01.02.2026

Thema unserer letzten Kirche 
Kunterbunt war:

 „Happy End? 
Wird am Ende alles gut?“ 

Es ging um die Jahreslosung 
2026 
„Gott spricht: 
Siehe, ich mache alles neu!“

Zum ersten Mal haben wir auch 
alle Geburtstagskinder gefeiert. 
Dies soll eine neue Tradition 
werden. Alle die seit der letzten 
Kirche Kunterbunt Geburtstag 
hatten, bekommen eine kleines 
Törtchen mit Geburtstagskerze 
und ein gemeinsames Ständ-
chen gesungen.

Manuela Halberstadt
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Weltgebetstag 08.03.2026

Auch in diesem Jahr haben wir 
den Weltgebetstag in unserer 
Gemeinde an mehreren Orten 
gefeiert – und waren dabei 
doch auf besondere Weise mit-
einander verbunden.

Viele Frauen und einige Män-
ner kamen zusammen, um sich 
hineinnehmen zu lassen in 
die Lebenswelt der Menschen 
in Nigeria. Unter dem Motto 
„Kommt! Bringt eure Last.“ 
stand die Einladung Jesu aus 
Matthäus 11 im Mittelpunkt: 
mit allem, was belastet, zu ihm 
zu kommen – und neue Kraft zu 
finden. 

Besonders eindrücklich waren 
die bewegenden Geschichten 
von Frauen aus Nigeria, die von 
ihrem Alltag zwischen Hoff-
nung, Herausforderungen und 
starkem Glauben erzählten. 

Sie haben uns neu vor Augen 
geführt, wie sehr Glaube tragen 
kann – über Kontinente hinweg.

Ganz neu in diesem Jahr war 
ein Weltgebetstag am Vormit-
tag in Kredenbach: Nach Infor-
mationen aus Nigeria wurden 
das liebevoll und reichhaltig 
vorbereitete Frühstück und Ge-
spräche genossen. Im Anschluss 
feierten wir weiter – 
mit Liedern, Gebeten, der Ein-
ladung Jesu und den Geschich-
ten der Frauen. Die vertrauten 
Elemente des Weltgebetstags 
verbanden sich dabei auf be-
sondere Weise mit der offenen 
und herzlichen Atmosphäre des 
gemeinsamen Frühstücks.

Darüber hinaus fanden wie 
gewohnt zwei Gottesdienste 
abends um 18.00 Uhr in Kreuz-
tal und Krombach statt. An-

RÜCKBLICK



39

schließend gab es jeweils einen 
nigerianischen Imbiss.

Und auch die Frauenhilfe in 
Buschhütten feierte den Welt-
gebetstag im Rahmen ihrer 
Nachmittagsstunde. Eine Teil-
nehmerin konnte sogar von 
eigenen Erlebnissen vor Ort 
berichten.

So unterschiedlich die vier
 Feiern aus Nigeria auch waren 
– sie hatten eines gemeinsam: 
das Gefühl, Teil einer welt-
weiten Gemeinschaft zu sein. 
Verbunden im Gebet, im Hören 
und im Vertrauen darauf, dass 
Gott unsere Lasten mitträgt.

Ein herzliches Dankeschön an 
alle, die vorbereitet, gestaltet 
und mitgefeiert haben!

Pfrn. Angelika Schmidt

RÜCKBLICK

Liebevoll gestaltete Bodendekoration in der Kreuzkirche.
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ein. Was ist für uns das Wich-
tigste im Leben? Spontan fiel 
den Kindern die Familie, das 
Zuhause ein. Meist sind es keine 
Gegenstände, sondern Schätze, 
die in keine Schatzkiste passen,  
aber Platz in unserem Herzen 
haben. 

Die blaue Tauf-Perle erzählt von 
der Taufe Jesu, die gelbe Son-
nen-Perle von der Heilung eines 
Blinden und die rote Wut-Perle 

Kinderandachten zur Passionszeit 
23.03. und 25.03.2026

RÜCKBLICK

Habt Ihr/haben Sie schon von 
der Raupe Pasquarella gehört?

Die Raupe mit dem außer-
gewöhnlichen Namen ist eine 
Geschichtenerzählerin, die die 
Kinder und ihre Familien in die-
sem Jahr bei den Kinderandach-
ten in der Ferndorfer Kirche auf 
dem Weg nach Ostern begleitet 
hat.  Ihr Körper besteht aus sie-
ben bunten Holzperlen, hinter 
denen Geschichten - traurige, 
fröhliche und nachdenkliche 
Geschichten - aus dem Leben 
Jesu versteckt sind.

So erzählt die erste Perle, die 
glänzende weiße, das Gleichnis 
vom Kaufmann und der kost-
baren Perle.  Für den Kaufmann 
ist die Perle das Wichtigste in 
seinem Leben. Er tauscht sein 
ganzes Hab und Gut gegen die 
wunderschöne kostbare Perle 

von Jesu Wutausbruch im Tem-
pel. Alle Geschichten stecken 
voller unterschiedlicher Ge-
fühle, die wir mit den Kindern 
entdecken und besprechen 
konnten. 

So spiegelt die grüne Palm-
sonntag-Perle mit ihrer Ge-
schichte über Jesu Einzug in 
Jerusalem pure Freude und 
Lachen wider, während die 
braune Brot-Perle zum letzten 
Abendmahl Kraft aus dem ge-
meinsamen Essen symbolisiert. 
Zum Schluss konnten wir mit 
der schwarzen Karfreitags-Perle 
zum Tod Jesu über unsere Trau-
rigkeiten und erlebte Trauer 
sprechen.

Alle Perlen-Geschichten halfen 
den Kindern, ihren eigenen Ge-
fühle auf die Spur zu kommen 
und das Leben Jesu, seinen Tod 
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RÜCKBLICK

und seine Auferstehung ken-
nenzulernen und zu verstehen.

Unsere erste Kinderandacht 
fand noch wegen des Heizungs-
ausfalls spontan draußen statt.  
Kurzerhand beschloss Pfarrerin 
Angelika Schmidt, Sitzhocker 
und Klavier auf dem Kirchenhof 
aufzubauen, und die Geschich-
tenstationen wurden rund um 
die Kirche improvisiert. Für 
unseren Organisten Matthias 
Hahn war es eine Premiere, 
die Bewegungslieder an der 
frischen Luft zu begleiten. Zum 
Schluss gab es noch den tradi-
tionellen, leckeren  „Lammku-
chen“. Am zweiten Nachmittag 
trafen wir uns dann aber wieder 
in der nun warmen Kirche.

Ostersonntag erfuhren wir 
dann im Familiengottesdienst, 
wie aus der Raupe Pasquerella 
ein wunderschöner Schmetter-
ling wurde.     

Katrin Haas
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RÜCKBLICK

Eine knappe Woche lang wurde 
die Laurentiuskirche in Ferndorf 
zum spannenden Abenteuer: 

Rund 120 Schülerinnen und 
Schüler der Kredenbacher 
Grundschule waren zu Gast und 
machten sich als kleine Detek-
tivinnen und Detektive auf die 
Suche nach der Lösung eines 
besonderen Falls.

In einem liebevoll gestalteten 
Escape-Game der Lehrerin 
Juliane Afflerbach tauchten 
die Kinder ein in die Ereignisse 
rund um Ostern. An verschie-
denen Stationen – vom Einzug 
in Jerusalem über das letzte 
Abendmahl bis hin zum leeren 
Grab – galt es, Rätsel zu lösen, 
Hinweise zu kombinieren und 
gemeinsam als Team ans Ziel 
zu kommen. Dabei wurde nicht 

Escape-Game 
zu Ostern
in der Ferndorfer Kirche

42
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Escape-Game 
zu Ostern
in der Ferndorfer Kirche

RÜCKBLICK

nur geknobelt und gelacht, 
sondern auch entdeckt, was 
diese alte Geschichte mit dem 
eigenen Leben zu tun haben 
kann.

Am Ende führte der Weg al-
ler Gruppen zusammen: Die 
Schatztruhe wurde geöffnet 
– und darin wartete kein Gold 
und kein Schmuck, sondern ein 
viel kostbarerer Schatz. Jedes 
Kind erhielt eine Kerze mit ver-
schiedenen Kerzentattoos, z.B.: 
„Jesus lebt“ oder „Osterlicht to 
go“. Ein einfacher Satz – und 
doch die zentrale Botschaft 
von Ostern. Eine Botschaft, die 
bleibt – so wie die Erinnerung 
an dieses besondere Erlebnis in 
der Kirche. 

Pfrn. Angelika Schmidt
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Easter Night of Worship & Gospel 06.04.2026

RÜCKBLICK

Volles Haus in der Eichener Kirche bei der 
traditionellen Easter-Worship-Night! 
Und ein echtes Jubiläum: 

Sage und schreibe 25-mal hat die Band 
jetzt schon in wechselnder Besetzung die 
Zuhörer begeistert. Aber beim Zuhören 
sollte es natürlich nicht bleiben. Mitsingen 
war angesagt, gerne auch im Stehen.

Viele Wiederholungstäter waren im Publi-
kum dabei, aber auch Einige, die auf Nach-
frage angaben, das erste Mal dabei zu sein.

Es war ein Abend der Begegnung – mit 
Gott, mit Menschen, Lobpreis, tiefgehen-
den Gedankenimpulsen, guter Laune und 
einer tollen Gemeinschaft.

Ein fettes DANKE an die Band und an 
Marvin von der Technik!

Anja Birkelbach
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DIAKONIE

Füreinander. Für Hier. - Diakoniesammlung

Liebe Leserin, lieber Leser,

Einsamkeit ist kein Randpro-
blem mehr in unserer Gesell-
schaft; sie betrifft viele Men-
schen in allen Altersgruppen 
und Lebenssituationen. Einsam-
keit kann schmerzlich sein und 
Lebensfreude schmälern. Das 
gilt besonders für Menschen, 
die still leiden, die aus ihrer Ein-
samkeit keinen Ausweg finden, 
die überhört werden in unserer 
Gesellschaft. 

„Füreinander. Für hier. – 
Hilfe um die Ecke“ – das ist der 
Leitgedanke unserer Diakonie 
Spendenaktion.  Dieses Fürein-
ander bedeutet, dass wir Men-
schen in ihrer Not nicht allein 
lassen, dass wir gemeinsam 
tragen, zuhören und begleiten. 
So sollen Menschen in ihrer 
Einsamkeit, ein Füreinander da 
sein, genauso erfahren, wie es 

die Bibel in vertrauten Worten 
ausdrückt:
„Und ob ich schon wanderte 
im finsteren Tal, fürchte ich kein 
Unglück; denn du bist bei mir, 
dein Stecken und Stab trösten 
mich.“ (Psalm 23,4)

Dieses Gebet ist ein Bekenntnis: 
Auch in dunklen und einsamen 
Momenten spüren Menschen 
Gottes Nähe und erfahren 
Hoffnung– sei es durch Begeg-
nungen, Worte oder gelebte 
Gemeinschaft.

Als Diakonie wollen wir dieses 
“Füreinander. Für hier.“ mit 
Leben füllen. Nah dran sein, 
Zuhören und Unterstützung an-
bieten. Niemand soll sich allein 
gelassen fühlen. Hoffnung und 
Gemeinschaft sollen spürbar 
werden. Dafür braucht es Ihre 
Unterstützung. Jeder Beitrag, 
jede Spende hilft uns, dieses 

Ziel zu erreichen und Menschen 
aus der Einsamkeit herauszu-
führen.

Unterstützen Sie die Diakonie 
mit Ihrer Spende. Helfen Sie 
miteinander füreinander!

Ihr Pfarrer 
Christian Heine-Göttelmann

Vorstand des Diakonischen Werkes 
Rheinland-Westfalen-Lippe
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DIAKONIE

Blutspendetermine:

Freitag, 12.06.2026
15.30-19.30 Uhr
Ev. Gemeindehaus Ferndorf
Ferndorfer Str. 66, 57223 Kreuztal

Freitag, 26.06.2026
16.00-19.30 Uhr
Ev. Gemeindehaus Eichen
Südhang 1, 57223 Kreuztal
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Pfr. Jörg Hausmann
02732 6100

j.hausmann@kk-siwi.de

Pfr. Jochen Ahl
jochen.ahl@gmx.de
(Vors. Presbyterium)

02732 8768

Pfrn. Angelika Schmidt
02732 892124
0177 3603810

angelika.schmidt@ekvw.de

Pfr. Thies Friederichs
02732 5581107

thies.friederichs@web.de

PFARRER:IN

BUSCHHÜTTEN

EICHEN - KROMBACH
LITTFELD - WELSCHEN ENNEST

FERNDORF - KREDENBACH

KREUZTAL MITTE 
FELLINGHAUSEN - OSTHELDEN

ALTENHEIMSEELSORGE UND
BES. PASTORALE AUFGABEN
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Allg. Geschäftskonto
Kontoinhaber:
Ev. Kirchengemeinde
um den Kindelsberg
IBAN: DE84 4605 0001 0014 0004 42
Stiftung „Fachwerk“
Kontoinhaber:
Ev. Kirchengemeinde um den 
Kindelsberg
IBAN: DE05 4605 0001 0014 1000 28

Allg. Geschäftskonto
Kontoinhaber:
Evangelische Kirchengemeinde
um den Kindelsberg
IBAN: DE36 4605 0001 0012 0009 72
Stiftung „Laurentiuskirche“
Kontoinhaber:
Evangelische Kirchengemeinde
um den Kindelsberg
IBAN: DE56 4605 0001 0012 0204 00

Allg. Geschäftskonto
Kontoinhaber:
Ev. Kirchengemeinde
um den Kindelsberg
IBAN: DE 04 4605 0001 0010 0307 99

Hermann-Manskopf 5
57223 Kreuztal-Fellinghausen

Ulrike Ermisch
0169 92159388
ulrike.ermisch
@kirchenkreis-siwi.de

Martin-Luther-Str. 1
57223 Kreuztal
02732 4382

kindelsberg@ekvw.de

Mo-Di/Do-Fr: 09.00-12.00 Uhr
Do:	              15.00-18.00 Uhr

Manuela Halberstadt
0151 21747578
manuela.halberstadt
@kirchenkreis-siwi.de

WIR SIND FÜR SIE DA!

JUGENDBÜRO
SOLIDARRAUM 7A

GEMEINDEBÜRO
Kreuztal

KONTEN

KROMBACH

FERNDORF

KREUZTAL

Kontoinhaber:
Ev. Kirchenkreis
Siegen-Wittgenstein
IBAN: 
DE05 4605 0001 0002 1145 02

KIRCHENKREIS
SIEGEN-WITTGENSTEIN

Katrin Haas
katrin.haas@ekvw.de

Silke Korzeniowski
silke.korzeniowski@ekvw.de
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Ev. Friedenskirche 
Fellinghausen
Hermann-Manskopf-Weg 5
Hausmeisterin: 	
Katja Lorsbach
ab 15.00 Uhr:	 0152 29539091

Kapelle Osthelden
Alter Weg 2
Ansprechpartner*in: 
Bärbel Becker	  02732 765548

Ev. Kirche Eichen /
Gemeindehaus Eichen
Südhang 1
Hausmeisterin:
Petra Schneider	
02732 4382                               
(Gemeindebüro)

Ev. Kirche Krombach
Kirchweg 14

Ev. Gemeindezentrum Littfeld
Im Heiligen Seifen 18
Hausmeisterin:
Susanne Sänger		
0151 70077938 / 02732 765192

WIR SIND FÜR SIE DA!

HÄUSER
HAUSMEISTER*INNEN

KINDERTAGESSTÄTTE

Ev. Lutherhaus Krombach
Kirchweg 17
Hausmeisterin: 
Susanne Sänger
0151 70077938 / 02732 765192

Ev. Kirche Buschhütten
Siegener Str. 116

Ev. Gemeindehaus Buschhütten
Siegener Str. 112

Ev. Laurentiuskirche Ferndorf
Marburger Str. 175
Ev. Gemeindehaus Ferndorf
Ferndorfer Str. 66
Ev. Gemeindezentrum 
Kredenbach
Eckertswehr 23
Hausmeister: 	
Joachim Müller			 
0152 22352441

Ev. Kreuzkirche Kreuztal
Martin-Luther-Str. 1
Hausmeister: 		
Naseer Naji
0151 21729263
naseer_altai@icloud.com

Ev. Fam.Zentrum Fellinghausen
Hermann-Manskopf-Weg 5,
57223 Kreuztal
02732 2498
fellinghausen
@evangelischekita.de
www.evangelischekita.de
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Kreuztaler Mittagstisch
Elisabeth Kramer  
0176 10273235 
mittagstisch
@diakonistation-kreuztal.de 

Diakoniestation Kreuztal
Martin-Luther-Str. 2
02732 1026

Ambulante Hospizhilfe: 
02732 1028 
Seniorenberatung:	
02732 582470 
info@diakoniestation-kreuztal.de 
www.diakoniestation-kreuztal.de

Diakonie in Südwestfalen
Schuldnerberatung  
0271 5003230 
Suchtberatung 
0271 5003220 
Wohnungslosenhilfe 
0175 2970221

Telefonseelsorge
0800 1110111
0800 1110222
Kinder-/Jugend-Telefonseelorge
08001110333

WIR SIND FÜR SIE DA!
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